
Schule als sicheren Raum gestalten – 
mit dem symplex-Konzept. 

Demokratie 
sichtbar 
machen. 
Konflikte 
professionell 
bearbeiten. 



Ein systemisch fundierter Ansatz im Bildungs- und Erziehungskonzept von 
Schulen, der hilft, 

demokratische Werte im Schulalltag wirksam zu verankern, 
Konflikte, Gewalt und Diskriminierung professionell zu bearbeiten und 
Konfliktlagen als Lern- und Entwicklungsgelegenheiten für   
    Persönlichkeitsbildung zu nutzen. 

Demokratie als Leitidee des Zusammenlebens muss im schulischen Alltag 
erfahrbar sein – in der Art, wie Beziehungen gestaltet werden, wie mit 
Diversität respektvoll umgegangen wird und wie miteinander gelebt und 
gelernt wird. Ebenso bedeutsam wie die Beteiligung an Entscheidungen ist 
die verlässliche Erfahrung, dass Kinder- und Menschenrechte, Gerechtigkeit 
und Solidarität einen sicheren Rahmen des Zusammenlebens bilden. 

WAS IST DAS 
SYMPLEX-KONZEPT? 
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Wie können Schulen 
demokratische Werte 
leben und Konflikte 
professionell gestalten? 



Weil Konflikte, Gewalt und Diskriminierung im Schulalltag die Lern- und 
Entwicklungschancen beeinträchtigen – und demokratische Werte nur wirksam 
werden, wenn sie gelebt werden. 

Jeder 5.–6. Schüler*in erlebt regelmäßig Gewalt und Viktimisierung. 
Gewalt und Viktimisierung beeinträchtigen psychische Gesundheit. 
    Sie verhindern Lernen und untergraben Bildungsgerechtigkeit 
Lehrkräfte handeln oft unter hohem Druck – ohne gemeinsam eingeübte, 
    tragfähige Instrumente. 
Demokratie darf nicht auf ein Thema im Unterricht  reduziert bleiben, 
    sondern muss als Lebenspraxis erfahrbar werden. 
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Wie schafft ein systemischer 
Ansatz wirksame Strukturen 
für Demokratie, Sicherheit und 
Konfliktbearbeitung? 

WARUM SYMPLEX-KONZEPT? 



DER KERN 
Lehrkräften und Schulen steht schnelle und fachlich fundierte und verlässliche 
Unterstützung zur Verfügung. 

In symplex-Schulen wissen Schüler*innen, Lehrkräfte und Eltern: 
Es gibt eine vertrauliche, fachlich anerkannte Anlaufstelle, die fair, 
rechtsstaatlich und verlässlich hilft – auch in schwierigen und eskalierenden 
Situationen. 

DIE LEITPRINZIPIEN 
Null Toleranz gegenüber Gewalt und Diskriminierung
Opferschutz und Deeskalation stehen im Zentrum des Handelns  
Persönlichkeitsentwicklung durch Hilfe und Wiedergutmachung – 
     nicht Strafe – haben höchste Priorität 
Verbindlichkeit, transparente Prozesse und gemeinsame Verantwortung 
„Never walk alone“ bei schweren Vorfällen – Arbeit im Team statt im Alleingang 
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Wie sorgt das 
symplex-Konzept für 
verlässliche Unterstützung 
und sichere Strukturen in 
Schulen? 



1. Haltung & Werte 
Orientierung an Kinderrechten, Rechtsstaatlichkeit und 
Menschenfreundlichkeit. 
2. Teambildung Laterale interdisziplinäre Teams aus Berater*innen und 
Entscheider*innen – abgestimmt, verbindlich und kompetent. 
3. Diagnostik 
Mehreben-, Merkmals und Stufenanalyse, standardisierte Dialoge, sozio- 
metrische Verfahren – fundiert, differenziert, professionell. 
4. Handlungsstrategie Passgenaue Bewältigung schwerer Konfliktlagen: von 
Beratung und Coaching über Elternarbeit bis hin zu Bedrohungs-, Krisen- und 
Mobbinginterventionen. 
5. Dokumentation 
Transparenz, Datenschutz und Qualitätssicherung als Grundlage 
professionellen Handelns 
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Wie helfen Haltung, 
Teamarbeit, Diagnostik, 
Strategie und 
Dokumentation Schulen, 
Konflikte systematisch 
zu bewältigen? 

DIE FÜNF BAUSTEINE 
DES SYMPLEX-KONZEPT 



ZIEL DES SYMPLEX-KONZEPT 

Das symplex-Konzept verfolgt konkrete Ziele, um Schulen zu sicheren, 
demokratischen und wertorientierten Lern- und Lebensräumen zu machen: 

Stabile Wertegemeinschaften 
Förderung von Bildungsgerechtigkeit 
Bildung und Erziehung zu einer verantwortungsbewussten, 
    gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit 
Entlastung von Schulleitungen, Lehrkräften und Konfliktbeteiligten durch
    Teamarbeit 
Höchste Sicherheit für die gesamte Schulgemeinschaft 
Nachhaltige demokratische Schulentwicklung mit System 
Verbindliche Einbindung von Schulsozialarbeit, Polizei und weiteren Diensten 
    in lateraler Kooperation 
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symplex – 
Weil Demokratie jeden 
Tag neu gestaltet werden 
muss. 



FORT- UND WEITERBBILDUNG 
Angebote bei Interesse am symplex-Konzept
Für Start-Chancen-Schulen und andere Schulen mit einem erhöhten Bedarf an 
schulischem Konfliktmanagement:
Inhouse-Fort- und Weiterbildungen
Unterstützung bei der Implementierung im Rahmen von Schulentwicklung unter 
    Einbeziehung der Schulsozialarbeit insbesondere in Start-Chancen-Schulen
Einführung in das Konzept für Lehrkollegien

Fort- und Weiterbildung für Fachkräfte, insbesondere der Schulsozialarbeit und 
der Schulpsychologie, die in und mit Schulen zusammenarbeiten
Einführung die Konflikt- und Einzelhilfe
Einführung in Bedrohungs- und Kriseninterventionen bei Fremd- und 
    Selbstgefährdung
Einführung in das DiaPAS-Konzept der Auftragsklärung und Positionierung in der 
    Schulsozialarbeit
Einführung in das Modell lateraler Kooperation zur Förderung von 
    interprofessioneller Zusammenarbeit

Melden Sie sich gerne zu einem kostenloses Erstgespräch.
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Mehr Sicherheit im lnternet durch Medienkompetenz 

Systemische Intervention und 
Prävention in der Schule k lick s af e meets K onf lik t - K ULT UR

(Cyber) Mobbing? 
Was tun bei

Jürgen Schmidt ist Mitautor des von 
klicksafe publizierten Handbuches 
„Was tun bei (Cyber)Mobbing?“ 
Download: www.syspaed.de und 
www.klicksafe.de 
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sys.paed 
Jürgen Schmidt, Tel. 07041 8174 917, Mobil  0171 3723 264, schmidt@syspaed.de, www.syspaed.de 
Schelmenweg 4, 75443 Ötisheim 

JÜRGEN SCHMIDT 

arbeitete von 1985 bis 2017 in der Schulsozialarbeit und war in unterschiedlichen 
Schulformen als Teamleitung, in Grund-, sowie weiterführenden Schulen tätig. Er 
entwickelte in Kooperation mit Schulleitungen und Lehrkräften die gemeinsam 
gehandhabten, praxis- erprobten symplex-Konzept des „Systemischen Konflikt- und 
Fallmanagements in Schule und Jugendhilfe“. Er absolvierte Weiterbildungen in Gestalt- 
und systemischer Hypnotherapie und ist Fachsozialarbeiter für klinische Sozialarbeit 
(DGSA), sowie Fachkraft für Kinderschutz gemäß §8a SGB VIII (Die Kinderschutz 
Zentren). Schwerpunkte seiner Beratungs- und Fortbildungstätigkeit sind: Demokratie- 
pädagogik, Systemisches Konflikt- und Fallmanagement, Schulentwicklung, Gewalt-, 
Mobbing- und Kinderschutzinterventionen. Jürgen Schmidt ist bundesweit in der Fort- 
und Weiterbildung von Schulsozialarbeitenden und Lehrkräften tätig und unterstützt 
aktuell Start-Chancen-Schulen bei der Implementierung eines demokratiepädagogisch 
orientierten pädagogischen Schutzkonzeptes.


